
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1899

128 (9.5.1899) Zweites Blatt



Karlsruher Tilgblatt.

Nr. 128. Zweites Blatt. Dienstag dm g. Mai ei, drl«w „M> I8SS.
Amtliche Bekanntmachung.

Nr . 39 221 . H- Die staatliche Prämiirung von Rindvieh betreffend.An die Bürgermeisterämter des Amtsbezirkes .Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis, daß die staatliche Prämiirung von Rindvieh für den Amtsbezirk im laufenden Jahre amMontag de« 21. August , Vormittags 8 Uhr ,tn ÜULvnnlsti » vorgenommen werden wird.
Hierzu können die Viehbesitzer aus sämmtlichen Gemeinden deS Amtsbezirkes Zuchtvieh amnelden. Die Anmeldungen haben spätest ««- bis zumIS. Zoll d. IS . nach Maßgabe der unten angeführte» Formulare und in getrennter Fertigung (nach Farren , Kühen und Kalbinnen) zu geschehen,

wobei alle Spalten entsprechend dem Vordruck auSzufüllen sind .
Zweck der Prämiirung ist die Verbesserung der Beschaffenheit der zur Zucht z« verwendende « Tier «.Bei der Prämiirung werden folgende Bestimmungen zur Anwendung kommen :

ät. Allgemeine Bestimmungen .Für zur Zucht ausgestellte Farren und ebensolche weibliche Tiere , welche der in dem betreffenden Bezirk eingeschlagenen Zuchtrichtung entsprechenund in Bezug auf den Bau und die äußeren Merkmale, sowie mit Rücksicht auf ihre Leistungsfähigkett zu den vorzüglichsten Tieren deS Bezirks zu rechnensind» werden unter den folgenden Bedingungen Preise ausgesetzt :
1 . In Gegenden, in welchen gute einheimische Schläge (Wälder, Hinterwälder) gehalten werden, sind Tiere deS heimischen Schlages und , woeS durch die wirtschaftlichen Verhältnisse geboten erscheint , ausschließlich zu prämiiren.2. Die PrSmiemmPsänger haben sich durch einen Revers zu verpflichten , bei Vermeidung des Rückersatzes der Prämie , die prämiirtrn Farrenmindestens bis zum Ablauf des 4. Lebensjahres und die prämiirten Kühe während der zwei folgenden Jahre zur Zucht zu verwenden.Von der Rückerhebung der Prämie wird Umgang genommen, wenn daS Tier in dm Besitz eines andern inländischen Viehzüchtersübergeht, der in dir von dem ursprünglichen Besitzer übernommenen Verpflichtungen eintritt.Im Falle deS UmstehcnS , der Notschlachtung oder «ingetretener Zuchtuatauglichkeitkann der Prämienrückersatz Seitens deS Bezirks¬amts auf erfolgte rechtzeitige Anzeige ganz oder teilweise erlaffe» werden.k>. Ein und derselbe Besitzer soll in der gleichen Abteilung nicht mehrere Preise zugleich erhalten.4. Für Tiere, welche als zuchttauglich , nicht aber als prämiirungSwürdig erkannt werden» können lobende Anerkennungenoder Weggelder imBetrage von 5 — 10 Mark nach dem Ermessen der PrämiirungSkommisstonzuerkannt werden.5. Vieh aus Wirtschaften, in welchen dasselbe zur Erzeugung von Milch oder Molkereiprodukte» für dm Handel oder zur Mästung aufgestelltist , fr wie Handelsoieh bleibt von der Prämiirung ausgeschlossen .

» . Besondere Bestimmung « »,
w. Für Farren ,S. Die Prämien für Farren werden auf 78 , 160 und 150 Mark festgesetzt.Unter dm zur Zucht aufgestelltm Farren sind vorzugsweise 1^ bis 3jährige Tier« zu berücksichtigen, für welche der Nachweis erbrachtist. daß sie die Tuberkulinprobe bestanden haben. Farren , welche mehr als 6 Schaufeln habm oder rücksichtlich welcher der erwähnte Nach¬

weis nicht geliefert werden kann, bleiben außer Betracht.Unter sonst gleichen Verhältnissen erhalten die im Eigentum der Gemeinde« befindlichen Farren dm Vorzug.Die zur Prämiirung vorzuführende « Farren müssen mit Nasenringm versehen sein.Den Bezirksämtern ist anheim gegeben , die Ueberwetsung deS PrämienbetragS oder eine- Teils desselben Seiten - der Gemeinde an
dm Farrenpächter zu untersagen.

I». Für weibliche Tiere ,7. Für Kühe, welche nicht mehr als 3 mal gekalbt habm und unter diese« vorzugsweise solche, welche frischmelkend oder greifbar trächtig stad,
werden Preise von 30 , 40 und 50 Mark ausgesetzt.Di - gleichen Preise könne« auch Kalbinnen zuerkannt werden , jedoch erfolgt die Auszahlung erst , wenn der Nachweis geliefert ist.
daß die prämitrte Kalbtn geborm hat.

Die Annahme einer Prämie verpflichtet den Empfänger, das prämiirt « Tier nur von einem gekörte « Farren der gleichen Raff« deckenzu lassen und dasselbe im folgende« Jahre der Prämiiruugskommisfion zur Kontrvl « vorzuführen . Für dir Wiedervorführung solcher
Tiere kann die Musterungskommission Weggelder bewilligen, insofern nicht die Bestimmung in Ziffer 8 Platz greift.8. Einem und demselben Tier kann innerhalb 3 Jahren nach erfolgter erstmaliger Prämiirung der gleiche Preis ein zweites und drittes Malverliehen werden, wenn eS in gut gehauenem Zustand mit entsprechender Nachzucht vorgeführt wird.9. Die prämidten Tiere werden am linken Horn markirt.Farren , welche nach dem 14. April 1897 (Tag der Bekanntgabe der neum PrämiirungSbestimmungen) angeschafft worden find, müssm die Tu¬berkulinprobe bestanden haben und ist der bezügliche Nachweis durch eine Bescheinigung eines approbierten Tierarztes zu erbringen, welche der Anmeldung

zur Prämiirung angeschloffen oder dem Vorsitzenden der PrämiirungSkommissio» anläßlich der Vorführung des betreffenden TiereS vorgezeigt werdm kann .
Die Vornahme der Prämiirung erfolgt durch eine Kommission , welche au« dem Beztrkstterarzt de« Bezirks und zwei von der Direktion deS land¬wirtschaftlichen Beztrk- vereinS auf die Dauer von 3 Jahren ernannten Sachverständigen, sowie aus dem Vertreter des GauverbandeS deS landwirtschaft¬

lichen Verehr« im Landwirtschaftsrat zusammengesetzt ist.ES bleibt dem Ministerium de- Innern vorbehaften, besondere stimmführende Vertreter, welche de« Vorsitz in der Kommission führen, zur Prämi.irrmg abzuordnen.
In Abwesenheit des Vertreters des Ministerium- wählt dt« PrämiirungSkommisston den Vorsitzenden a«S ihrer Mitte . Bei den Beschlußfassungen

der Kommission giebt im Falle der Stimmengleichheit die Stimme deS Vorsitzenden den AuSschlag.Dt « AuSfolgung der Prämien an die Besitzer der prämttrten Tiere geschieht gelegentlich von Versammlungen de- landwirtschaftlichenBezirk«.
Verein- oder andcre« geeigneten Anlässen; den Besitzern prämiirter Kalbinnen wird jedoch der Preis erst auSbezahlt werden , wenn durch da- Zeugnis
de« Bürgermeisteramt- des Aufstellungsorts oder des BezirkStierarzteSdargethan ist, daß die prämiirten Tiere gekalbt haben.Gemeinden und Viehzüchter deS Amtsbezirks, welche ein oder mehrere preiswürdige Tiere zu besitzen glauben, sind eingeladen , die Anmeldungen
bi« zu dem Eingangs genannten Termin bei dem Bezirksamt durch Vermittelung des Bürgermeisteramts einzureichen. Die Anmeldung hat nach unten-
stehendem Formular L . 0 . zu erfolgen.Die Bürgermeisterämter des Landbezirks habm Obiges ortsüblich zu verkünden und zur besonderen Kenntnis der Viehbefitzer , welche zu
dftsem Zwecke gelegentlich zu versammeln sind, zu bringen. Dabei find die Viehbesitz-r über dm Inhalt der umstehenden Belehrung über die äußeren
Merkmal« und dm Bau prämiirungswürdiger Rinder zu verständige ».
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Wie geschehen, Ist innerhalb 14 Tagen hierher anzuzeigen. Die eingegangenen Anmeldungen sind bis IZ. Juli d. H«. mit entsprechende«

Berichten « her einzusenden .
Staatliche Prämiirung vvn Rindern.

Jahr 1899
Amtsbezirk
PrämttrungSbeztrk
Musterungsplatz

Formular

De- KuhbefitzerS Der Kühe
Trächtig?

Wie viel
mal ge¬

kalbt ?
Selbstge¬
züchtet ?

Ange -
kaust ?

Vorge¬
führt ?

Prä -
miirt ? Bemerkungen.

Vor- u. Zuname. ! Stand . Wohnort. Alter. Farbe. Rasse . Abstam¬
mung.

!

der

v»n

der
lang
rege!

Formular «
. . .

DeS Farrenbesitzers DeS Farren Im
Inland «

gezüchtet?

Aus dem
Auslande

ein-
geführt?

Vor¬
geführt?

Prä -
mttrt ? Bemerkungen.

Bor- u. Zuname. Stand . Wohnort. Mer . Farbe. Raffe. Abstam¬
mung.

Formular <Z.

Fest.
Glie!
muß
geseh

verbtt

Des KalbinnenbesttzerS Der Kalbinnen
Selbst

gezüchtet?
Ange -
kaust ?

Vor¬
geführt ? Prämiirt ? Bemerkungen.

Vor- u. Zuname. Stand . Wohnort. Alter. Farbe . Raffe. Abstam¬
mung.

Belehrung über die äuSerru Merkmal « und den « au prämiirungSwürdiger Tier «.

DaS zur Prämiirung anzumeldende Tier muß gesund und munter
sein , einen dem Schlage , dem es angehört , und seinem Alter entsprechend
krKMgen Körperbau besitzen und sich in einem gutm Ernährungszustände
befinden.

Kranke , lahmgehende , in der Körperentwicklung zurückgebliebene , ab¬
gemagerte und unrein gehaltene Tiere können nicht berückfichtigt werden.
Ist die Lahmheit des Tieres durch einen Zufall auf dem Marsche nach
dem PrämiirungSorte entstanden und nach der Aussage des Tierarztes wieder
zu heilen, so bildet sie kein Hindernis für die Zulassung zur Prämiirung .

Bei allen Tieren ist eine dem Schlage , dem Geschlecht« und dem
Alter entstrrechende Feinheit des Kopfes und des Gehörns , Feinheit und
Lockerheit der Haut , Feinheit der Behaarung und des Schwanzes, Härte und
gesunde Bildung der Klauen erforderlich . DaS Auge des Tieres soll hell ,
lebhaft , groß und fehlerfrei sein .

Die Körpersorm des Tieres muß , abgesehen von dem Schlage, dem
eS angehört, das Geschlecht des Tieres sofort erkennen lassen. Die her¬
vortretend kräftige Entwicklung des VordertheilS zeichnet das männliche
Tier au« ; das weibliche Tier soll in der Vorhand zarter und seiner ge¬
baut, in der Hinterhand aber, insbesondere im Becken, stärker entwickelt sein.
Unmännlich aussehende Farren und männlich aussehende (färrische) Kühe
find nicht zu prämiiren.

Bei den Tieren aller Schläge muß das Augenmerk auf die Zeichen
einer hervorragenden Milchergiebigkeit gerichtet werden, d . h. bei Farren
und Mhen netzen der Feinheit und Lockerheit der Haut auf einen ausge¬
dehnten und regelmäßigen Milchspiegel , bei den Kühen auf eine üppig ent¬
wickelte , körnig lockere Bildung des Euters , das dünn behäutet, wenig be¬
haart oder fast kahl sei» und überzählige Zitzen besitzen soll, ferner auf große
vielgeschlängelte Milchadern und auf ein weites Milchschüfselchen.

Was de« Körperbau im Allgemeine » anbekangt, so soll das Tier
von der Bugspitze bis zur Hinteren Fläche des Hinterscheakels , in wagrechter
Linie gemessen, um länger sein als es, vom Boden bis zum Widerriste
gewesten , hoch ist.

Fast V, der Höhe des ganzen Tieres (vom Boden bi- zum Wider¬
riste gemessen) müssen aus die Entfernung vom Widerriste bis zur Unterbrust,
in senkrechter Linie gemessen , entfallen.

Die Länge des Kopfes darf diejenige der Schulter kaum erreichen .
Tic senkrechteLinie von der Mitte des Genickrandesbis zur Linie von einem

Augenbogen zum andern soll nicht weniger messen, als die Linie von einem
Hornansatze zum andern.

Der Hals sei wagrecht am Rumpfe angesetzt, nicht zu kurz und allzu
fleischig. Er muß sich allmälig vom Rumpfe bis zum Ansätze am Kopfe
verschmälern . Ein allzulanger Triel ist nicht wünschenswerth.

Auszuschließen sind Tiere mit langen und schmalen Köpfen , kurzen
und allzu mageren, oder auch zu dicken und unrichtig angesetzten Hälsen.

Der Rücken, die Lenden und das Kreuz sollen in einer und derselbe»
wagerechten Linie liegen ; außerdem sollen diese Teile breit sein und nicht
dachförmig zu beiden Seiten abfallen.

Die Rippen müssen faßförmig gewölbt sein , tief herunter gehen, ins¬
besondere in der Gurte (hinter den Schultern) und fast hiS zur Hüfte zu-
rückreichen.

Die Vorderbrust sei breit , so daß die Schultern und Vorderbeine
weit auseinander stehen. Hinter der Schulter soll der Brustkorb mindesten »
ebenso breit sein als die Vorderbrust.

Die Lenden müssen breit und kurz und somit die Hungerlöcherklein sein.
Das Becken soll eine wagrechte Richtung , eine der Entwicklung der

Vorhand entsprechende Brette von einer Hüfte zur andern , sowie von einem
Gesäßhöcker zum gegenüberliegenden besitzen , die Länge des BeckenS von der
Hüfte bis zum Gesäße muß mindestens ebensogroß sein , al» die Länge der
Schulter . Auch soll das Becken tief herabreichen , so daß das Tier , von
hinten gesehen, nicht allzuhoch »gespalten " erscheint . Der Ansatz deS Schwänze»
soll so wett als möglich nach hinten liegen und weder aufgeworfen «och Ab¬
schüssig sein. Die rechte und die linke Hüfte müssen in der gleichen Höhe
und in gleicher Entfernung von der Kreuzspitze liegen .

Die Flanke des Tieres sei voll , der Bauch geschloffen und weder
aufgeschürzt noch tief herabhängend, vorausgesetzt , daß da- Tier sich nicht
in hochträchtigem Zustande befindet . Die wagrechte Linie von der Brust¬
spitze bis zum Hintere» Rand des Hinterschenkels soll nahezu um daS Dop¬
pelte länger sein al» die wagrechte Linie vomEllbogenhöcker bis zumHinterknie;

Baufehler de- Rumpfe - , welche da- Tier von d« Prämiiruug
ausschießen , find:

Senkrücken ,
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Ueberbautsrlu, wobei die Kreuzspitze mehr als 4 om höher liegt als
der Widerrist,

Butzleere » wobei das Tier hinter der Schulter weniger mißt als
v»n einer Pugspitze zur audem,

Ausgesprochene Ftachrippigkeit ,
Enge, vogelbrustartige oder eingefallene Borderbrust ,
Hochbetuigkeit ,
Lange» schmale Lenden mit weiten Huugerlöchera ,
Opitze» « reu, und spitze» Gesäß,
« inhüftigkeit ,
Häugebauch (mit Ausnahme bei großträchtigen Tieren),UnverhältuiSmäßigeHöhe zur Läng« des Tieres .Die Schulter soll schräg , lang und gut gefleischt , der Bug kräftig,der Vorarw lang und mit hervortretender Muskulatur versehen , das Knie

lang und breit, die Schiene kurz, der Fessel kräftig und die Klaue hart und
regelmäßig gestattet sein .

Die Richtung der vorderen Gliedmaßen darf vom Ellbogen bis zum
Fessel von der senkrechten Linie nicht abwcichen , auch eine Verdrehung der
Gliedmäßeu »ach außen oder innen nicht vorhanden sein. Von vorn gesehen,muß die vordere Gliedmaße die entsprechende Hintere und , von der Sette
gesehen, die linke Gliedmaße die rechte decken .

Karlsruhe , den 4. Mai 1899.

Fehlerhaft ist die kuieengr und die kutewette » die boden -
enge und die bodeuweite , die vor » und die rückdiegtge , dievor » und rückständige , sowie die » rhruruge und zrheuweit »
Stellung .

An den Hinteren Gliedmaßen sind ein kräftiger Ober - und Unter¬
schenkel (»tüchtige Hosen ") erforderlich .

Der Unterschenkel sei möglichst lang und mit der Schiene durch eia
breites und massiv gebautes, kantiges Sprunggelenk verbunden, über welche»
die Haut fest gespannt ist, so daß die Knochen und Sehnen deutlich hervor¬treten. Der Winkel des Sprunggelenkes soll soweit als thunlich geöffnet
sein. Von den Schienen, Fesseln und Klauen gilt dasselbe , waS von diesenTeilen des Vorderbeines gesagt ist.

Die hinterm Gliedmaßen sollen in derselben Entfernung von ein¬
ander stehen, wie die vorderen. Eine allzu steile Richtung der Gliedmaßen
ist ebenso verwerflich , wie eine im Sprunggelenk zu sehr gebrochene. Ins¬
besondere verwerflich ist die « uhhesstgkeit » die Säbekbelutgkelt ,die B or » und Rückständigkeit , die schwache und schmaleHose uud ein schwache » und schwammiges Spreuggriruk.

Endlich muß das Tier einen regelmäßigm , geräumigen Gang zeigmund von Charakterfehlern, wie Bösartigkeit, Stoßen , Tretm u. s. w ., frei sein.

Großh . Bezirksamt
Jacob .

Bekanntmachung.Nr . 6553 . Von Ungenannt wurden mir zur Verteilung an hiesige Arme 100 Mark übergebm. Namms der Beschenkten spreche ich hiefür denverbindlichsten Dank auS.
Karlsruhe, den 5. Mai 1899. Der Oberbürgermeister :

Schnetzler .

sine«

allzu
Kopfe

Leier der Techii. Hochschule.
Nachdem durch die Gnade S . K. H. bes Großherzogs den Theilnehmern an derFrier der Trchu. Hochschule für die Festvorstellung am 17 . ds . MtS. ( Zauderflötevon Mozart ) der gesammte Zuschauerraum zur Verfügung gestellt worden ist, bittenwir diejenigen hiestge» Fdstthetkrrhmer , welchen noch keine diesbezügl. Aufforderung zu-Mangen ist, die Uuzahl der gewünschten Freikarten schriftlich bis zum Mittwoch Len10. ds. MtS. dem Sekretariat der Tech«. Hochschule mittheilen zu wollen. '

Rektor und Senat . 2 3.
Badischer Frauen -Vereirr.Der Nßtzvechku für arme kranke findet heute Nachmittag 3 Uhr statt im Lokal desArbriterinnenheimS, Leopoldstraße 29.
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esellschaft .
Unsere Kasse ist Mittwoch den I « . Mai wegen Reinigung der Geschäfts¬räume geschlossen .
-ff-

LivrML 8eko I,
— für Erwachsene , Kaiserstraße 161, 3 Treppen.

^ ^ KrauDös., Engl.» Itatt , Ruff., Deutsch rc. von Lehrer« der betreffende« Nation.Rach d. Methode Berlch hört, spricht u . schreibt d. Schüler, selbst d. AnDnger , nur d. zu erlistendeSprache. Klaffen- u. Einzelunterricht für Herren u. Damen v. 8 Uhr morgens bis 10 Uhr abends.Eintritt jederzeit. Probelektion gratis . Prospekte gratis und franco, lieber 60 Zweigschulen .

Wohnungen z« vermiethen.E rbp r inzrnstraße 3 ist im Vorderhaus eine
Wohnung von 8 Zimmern , Küche , Mansarde und
Aller auf 1. Jmt za vermiethen . Näheres imLaden . >
^ Durhacher -Allr « 41 ist im 4. Stock eine
Wohnung Hon 8 Ammern nebst Zugehör auf so-votch'INLvtrntteche».*2.1 . Hirsch Kraß e 73 , Eckhaus , sst der 2. Stock« a Balwn , TZtmmern , Küche, 2 großenKammern.° Kellem auMjgiüi . W vermicgm . Ginzusehenvon 2 Uhr Nachmittags am Näheres daselbstoder Leypoldstraße 19 im 2. Stock.
. — K - iscrstraße 57 sst im3 . Stock deS Setten-vaues eine Wohnung von 3 Zimmern, Küche, Keller,I - Jissj zu vermicjh -n. NcchereL paüerxe.

^ - Nankestraße 3 sind Wohnung"«« von° Zimmern sammt Zugehör sofort od« auf spät«
Zu erfragen Durlacherstraße 71 im

- ' ' Srüdolftzzatze 1b ist du ^ .Stock die Gck-»
Is 4LKmng ,

Kosten gesun!
yenv aus 4 praüssl

Zimmern und B,
einaethciüm
mtt Balkon

spater zu
>er Markgr

ver¬
grasen-

nebst allem Zugehör, sofort oder
mtethcm Zu erfragen daselbst oder
straße 52, parterre.* Werderstraße 16 , nahe dem Stadtgarten ,sst der 2. Stock von 4 Zimmern mü Balkon, Küchemtt Kochgas nebst allem Zubehör auf 1. Juli zuvermiethen. Näheres im 2. Stock.

— Werderplatz 3K ist eine schöne Balkon-
Wohnung, in ruhigem Haufe, von 4 Zimmern,Alkov , Küche , Mansarde und Keller auf 1. Juli
zu vermiethen . Näheres im Laden.

— In der Stefantenstraße ist eine Wohnungim Htnterhause, bestehend aus 2 Zimmern , Küche
und Keller , sogleich oder auf 1. Juli an ruhige
Leute zu vermiethem Näheres Schlotzplatz 15 im
2. Stock. .

I
*3.3. Ostendstraße 8 ist wegen Trauer¬

fall der 2. Stock mtt Balkon , 4 Zimmern,Küche, Keller , Mansarde , in besserem Hauseauf 1. Jult zu vermiethen . Näheres daselbst .Preis 680 Mk.

Amalierrstrmtze 40
Ist die elegante Bel-Etage von 6 Zimmern , Schrank«
«immer, Badezimmer, 3 Mansarden, sogleich oder
»Väter zu vermiethen. Näheres im 3. Stock. —
*31 . Ludwig -Wilhelmstraße 6

ist i»n 3. Stock eine Balkonwohnung von 3 Zim¬mern nebst reichem Zubehör und KochgaS auf den
1. Jult zu vermiethen . Näheres parterre._

Westendstraße
rst der 3. Stock , eine der Neuzett entsprechend auS-
gestattete Wohnung, bestehend aus 7 geräumigenZimmern , großer Veranda , Küche , Bad nebstsonstigem Zubehör, auf sofort oder 1. Juli zu ver-
miethen . Etnzuseoen von 11—1 und von 8—5 Uhr.Zu erfragen daselbst, parterre, durch dm Los. —-

Herrenstraße 54,
dem Erbgroßherzoglichen Gatten gegenüber , ist im
3. Stock eine Wohnung, bestehend aus 4 Zimmernund Küche mit Gaskochetnrichtung nebst Mansarden -
«immerund Kellerraumauf dm 1.Juli zu vermiethen.

HerrsWi-Wstm« i» »emiet-eii.
— Karl-Wilhelnrstraße14, gegenüber der Groß -

herzoglichen Fasanette , ist wegen Verschrmg im2. Swck eine sehr schöne Wohnung, bestehend aus5 Zimmern , Bad , Balkon nebst reichlichem Zu¬behör , per sogleich zu vermiethen . Zu erfragendaselbst, parterre.
Wohnungen zu vermiethen .— In unserm Neubau , Rheinstraße 14 » find

noch einige Wohnungen von 3 und 4 Zimmernarrf 1. Juli zu vermiethen .
fehl . v. Ssltzvlivell 'svhv Kulsvsrvvsttlmg

Mkidurk ». _
Durlacher Allee L7

ist eine sehr schöne Wohnung von 4 Zimmern»Balkon rc, sofort oder auf 1. IM zu vermiethen .Näheres Oitmdstraße 2 im 3. Stock links.
Laden zu vermiethsu.— Ein Laden Werderplatz 35, mtt großemSchaufenster, sst um dm Preis von 400 Mr . sofort«u vermiethen. Zu erfragen im Laden.

Ein kleiner Laden mit Wohnung
sst auf 1. Jult zu vermiethen : Zähringerstraße 59,unten- —

08 Gartenftraße 08
find zwei sehr schöne, geräumige Läden mtt Woh¬nung sogleich oder auf später zu vermiethen .Näheres Kriegstraße 36, Seitenbau , 2. Stock. —



Laden zu dermikthen .
Mittelgroßer Laden in bester Lage der Kaiser¬

straße (Schattenseite ), in welchem bisher ein feines
Geschäft betrieben wurde , ist wegen Aufgabe des¬
selben anderweitig zu vermtcthen. Offerten unter
Nr. 8343 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Laden in MiWurg,
best« Geschäftslage , in welchem fett Jahren ein
Spezereigeschäst betrieben wird , zu vermiethen .
NäbereS Kurvenstraße 23 im 2. Stock links. —

Große WnWe nui>
Wohnug z» minictheii.

Im Ostende ist eine schöne
Wohnung von S Zimmern ,
Badezimmer nebst Zugehör ,
großer Werkstätte , Hofraum
und Garten per 1. Juli zu
vermiethen . Näh . im Kontor
des Tagblattes . -

Werkstätte .
— Eine Helle , geräumige Werkstätte mit zwei

Oberlichtern ist mit oder ohne Wohnung auf 1. Juli
zu vermiethen . Zu erfrage « DouglaSstraße 13 im
2. Stock , nächst dem Postncubau.
Wohnungs -Gesuch, auch-Kauf eines

kl. Hauses .
*2.2. Ein älterer , ordnungsliebender, allein¬

stehender Herr sucht auf j- tz
' o ^ er leäter eine

Wohnung von 3 — 4 Zimmern n v» Zua^dör , nicht
über 1 Stiege hoch ; auch würde ei . -e ichöne Hinter¬
hauswohnung in geordnetem , ruhigem Hause
entsprechen. Süd - und Oststadt ausgeschlossen .
Angebote mit Preisangabe bittet man an Herrn
L. Waguer , Privatmann , Akademiestraße 35,
gefl. abgeben zu wollen . Agenten verbeten .

Wohnungs -Gesuch .
*2.1. Von einer kinderlosen Beamtenfamilie

wird auf 1 . Oktober d. Js . eine schöne , gesunde
Wohnung von etwa 7 Zimmern (Parterre oder
Bel-Etage) mit entsprechendem Zugedör , auch
Badezimmer und Waschküche, in der Weltstadt zu
miethen gesucht . Offerten unter Nr . 3141 an das
Kontor des TagblatteS erbeten .

Zimmer zu vermiethen.
— Grenzstraße 8 ist im 2. Stock ein gut möb -

lirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres im Laden .
— Belfortstraßc 2 ist ein großes , schönes, unmöb-

lirtes Parterrezimmer mtt Keller auf sofort zu ver¬
miethen . Näheres daselbst , parterre.

— Hirschstraße 36 , 1 . Stock , sind zwei ge¬
räumige, elegant hergelichtete Zimmer , unmöblirt,
zu vermiethen ._

— Zwei hübsch möblirte Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer) sind an einen soliden Herrn zu
vermiethen : Kaiserstraße 42 im 1 . Stock .

*2.2. Kaiserstraße 97, drei Treppen hoch , ist
ein schönes , gut möblirtes Zimmer per sofort zu
vermiethen ._

3.2. Blumenkraße 7 sind im 2. Stock zwei
schön möblirte Zimmer (Wohn- und Schlafzimmer),
mit freier Aussicht in Garten , sofort oder später
zu vermiethen . Näheres daselbst. _

I
*3 .2 . Zwei schon möblirte Zimmer ,

Salon - und Schlafzimmer , sind tn gutem
Hause zu vermiethen . Zu erfragen Hirsch-
straße 15, eine Treppe hoch . I
— Kaiserstraße St , 3 Treppen hoch , ist ein

schönes, großes, gut möblirtes Zimmer an einen
oder zwei bessere Herren sofort zu vermiethen.

4.3. Ein schönes, unmöblirtcs Zimmer, auf die
Straße gehend, ist zu vermiethen . Näheres Akadcmte-
straße 6 im 2. Stock .

— Ein freundliches , heizbares Mansarden¬
zimmer mit kleiner Kammer ist so gl
an eine ruhige, alleinstehende Frau zu
miethen . Näheres Kaiserstratze 154,1 Treppe
hoch.

2788
Ein Helles , zweifenstriges , möblirtes Zimmer

mit ungenirtem Eingang ist sofort oder später zu
vermiethen : Maricnstraße 32 im 2. Stock .

*2.2. Auf 1 . Juni

rden- i
leich
i ver- I
reppe I

wird inmitten der Stadt von einem jungen Beamten
ein hübsch möblirtes Zimmer mtt besouderm Ein¬
gang zu miethen gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 3296 an das Kontor de» Tag¬
blattes erbeten .

Dienst Anträge .
— Ein braves , ehrliches Mädchen wird sofort

gesucht : Karlstraße 12 im Laden .
*3.3. Ein junges Mädchen für Küche und Haus¬

arbeit sofort gesucht: Schützenstraße 10.
*2.2. Ein einfaches , fleißiges Mädchen , welches

event . auch etwas serviren kann , findet sofort
Stelle : Heust « , » ttliugeu .

33 . Gesucht auf sofort oder 15. Mai ein tüch¬
tiges Mädchen für Küche und Hausarbeit : Vor-
holzsiraße 1 , eine Treppe hoch .

! *2.2. Ein braves, fleißiges Mädchen , am liebsten
von auswärts , welches nicht ganz unerfahren ist
und sich willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht ,
findet bei einer kleinen Familie bis 1 . Juni
dauernde Stellung . Näheres Martenstraße 48 im
1. Stock .

*2. 1. Sofieustraße 81 o, tn schöner, freier Lage
ohne Vis-ä-vis , ist im 2. Stock rechts ein gut möb¬
lirtes Zimmer zu vermtethen .

* Kaiser -Allee 29 ist ein schön möblirtes Zimmer,
ohne Vis - ä-rrs , sofort zu vermiethen . Näheres im
2. Stock .

* Friedenstraße 24 ist im 4. Stock rechts ein
schön möblirtes Zimmer mit besonderm Eingang
an ein Fräulein oder einen soliden Arbeiter sofort
oder auf 15. Mat zu vermietben .

Sofienstraßc 39 , SK .W -L
mäßigen Preis sofort oder später zu ver¬
miethen . *4.3.

Unmöblirtes Parterrezimmer ,
auch als Büreau geeignet , ohne Vis-L-vis , ist zu
vermiethen : Kurvenstraße 23 , 2. Stock links. —

Zwei leere Mausardenzimmer
sind einzeln oder zusammen zu vermiethen . Nä¬
heres Waldhornstr. 22 in der Wirtschaft . 3.3

- Mansardenzimmer ,
ein großes, mit Kochofen (auch Keller) ist Scheffel¬
straße 61 , nächst der Kriegstraße , per 1. Juni zu
vermiethen . Näheres Waldstraße 13 im 2. Stock .

In seinem , ruhigem Hanse
sind auf 15. Mai zwei schön möblirte Zimmer
(Salon und Schlafzimmer) in der Bel-Etage zu
vermiethen : Rheiubahnstraße 10. *3.2.

mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen :
Kaiserstraße 170 tm 4. Stock.

o Zimmer
in allen Preislagen , sowie Wohnungen, Läden ,
Werkstätten rc. werden nachgewiesen : Kreuzstraße 24
durch den

Kost und Wohnung .
*5.2. Durlacherstraße 8S können noch einige

Arbeiter Kost und Wohnung erhalten.

(8,00—5,30 m) in ruhiger Lage im 3. Stock auf
1 . Juli zu vermiethen : Stefanienstraße 58 im
ersten Stock. —

Stallung für 3 Pferde
Gottesauerstraße . ris -L-vis dem Saalbau , sofort
zu vermiethen. Näheres daselbst. *2.2.

N»e Wik, linjk Stil»»
für 5—6 Pferde ist sofort zu vermtcthen : Marlen¬
straße 60 , 1 . Stock. —

Kaiserstrabe 55 im 2. Stock .
— Ein braves , fleißiges Mädchen, welches sich

willig den häuslichen Arbeiten unterzieht , findet
gegen guten Lohn sogleich Stelle : Göthestratze 20,
parterre._ _

Gesucht
werden von der Hauptagentur einer erstklassigen
Lebensversicherungsaktiengesellschaft tüchtige, ver¬
trauenswürdige Platzagenten gegen hohe Provision.
Nähere« Karlstraße Sl , 4. Stock . *3.2.

2.2. Ein tüchtiger

Vergolder
findet sofort Beschäftigung bei

^ ik « n » rt « Nachfolger ,
Stuttgart , Calwerkraße 15.

6-2- Mehrere geübte Arbeiter für
Formmafchinen für dauernde Ar¬
beit bei hohem Verdienst gesucht. Ein¬
tritt sofort.

Gebrüder Rordcr, SerWrik.
Darmstadt .

Büglerinnen
auf Damenkleider , fowie

Mädchen,
welche das Bügel « erlerne»
wolle « , studen lohnende Stel »
lnnge «. 3,2.
färbstvi u . vtivm . lVasodsnslLll ,

vorm. Lä. krültA, A.-G.,
« 7 .

Ein Dienstmädchen
wegen Erkrankung des früheren per sofost gesu
Karlstiaße 13 » , 4. Stock recht- .

Tüchtiges Mädchen,
welches gut kochen kann, findet auf Juli gute Stäle .
Zu erfragen Gartenstraße 41, 2. Stock. 2.2.

Mädchen -Gesuch .
3.3. Ein Mädchen , welche- einer bürgerlich «

Küche vorsteheu kau« und auch etwa- Haus¬
arbeit mit übernimmt, und ein Kindermädchen
werden gegen hohen Lohn sofort gesucht »
Restauration Nur « » » ! « , Kaiserstraßr 57.

Kellnerinnen ! !
Büffetdamen, Köchinnen , Dienst-

imädchen , Kellner , Küchen - Chef- ,
Hotel- und Hausdiener finden und

.suchen Stellen durch da- Haupt«
Placirungsbüreau von
LL. Vrvnßvr , Kreuzstraße 17.

Kellnerm-Gesuch.
*2.2. Ein fleißiges, ehrliche- Mädchen, welches

gut serviren kan« , findet auf 15. Mat gute Stäle .
Kaiser Barbarossa , Ecke Luisen - u . Marienstraße.

Lehrling -Gesuch.
— In einem hiesigen Bankhause ist eine Lchr-

lingstelle zu besetzen . Bewerber wollen ihre Of¬
ferten unter Beischluß einer Abschrift der Schul¬
zeugnisse unter Nr. 2676 im Kontor deS Tagblattes
abgeben .

Lehrling -Gesuch .
— Für unser Eisen- und Metallgeschäft suche»

wir einen mtt den nöthigen Schulkenntntflen ver¬
sehenen jungen Mann als Lehrling grgm sofortig«
Vergütung.

« ttllnjxer L ^b « r » r»« r , Herrenstraße.
Lehrmädchen gesucht .*3.3. Mädchen aus guter Familie , welch« das

Kleidermachen gründlich erlernen wollen» könne«
sofort eiatreten: Kaiserstraße 18, 3. Stock . «
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Diener - Gesuch .*3.3. Eine Verbindung an der hiesigentechnischen Hochschule sucht auf sofort eine«zuverlässtgen Diener . Anmeldungen find unterNr . »28V an daS Kontor des Tagblattes zurichten .

Hausbursche gesucht.
Näheres im Kontor des TagblatteS. —

Hausbursche gesucht.S.2. Zum sofortigen Eintritt wird ein kräftiger,williger Bursche gesucht. Näheres Adlerstraße 36bet t .uiiix .
*2 - Ei » Fräulein

au- guter Familie sucht Ansangsstelle in einemBüffet. Eintritt auf 1. Juni . Offerten unterNr. 3319 an das Kontor des Tagblattes erbeten-
HV » « « I » m » » » x « .-

Vorhänge und WäW
werden schön und billig gemangt bei

WIKsIm Mayor, Schützenstraße 39.
Auch werden Vorhänge zum Stärken an¬genommen .

Empfehlung .— Unterzeichnete empfehlen ihre seit Jahren inKarlsruhe mit bestem Erfolge eingeführte
Pariser Neuwascherei
für Kragen , Manschetten , Vor- und Oberhemden.Herstellung wie neu. Größte Schonung der Wäsche.

Herrenstraße 22. vis -L-vis dem Telegraphenamt.

werden nach der neuesten Mode garnirt bei billigerBerechnung .
I «. LloäsS ,

_ Stefanienstraße 21 , parterre.
DaS Puden und Reparier « Dan Näh-, Wasch-, Wring- und Messerputzmaschinen ,sowie an Kinder- und Krankenwagen wird promptund billig besorgt. Me Nähmaschinen tausche ich zujeder Zeit ein. Nähmaschinen ReparaturgeschäftvonKarl Kermdorf , Mechaniker , Herrenstraße 6. —
Anlegen von Gräbernund Unterhalten besorgt

104.89._ vis -L-vis dem Friedhof.

Nnltudtes Km M mklillsm .2.2. Ein vierstöckiges , neu gebautes Haus mitDoppelwohnungen (Balkons) ist unter günstigenBedingungen zu verkaufen . Brillante Kapital¬anlage, Käufer sitzt frei , Hypotheken können bleiben .Selbstkäufer wollen ihre Adresse unter Nr. 3333im Kontor des TagblatteS abgeben .
Verkaufs -Anzeigen.2.2. Wegen Umbau eines Ladens sind 2 großeSchaufenster , 1,80 m breit, 2,80 m hoch , nebstRollladen u . ÄnSlagekaste » sowie die steinernenGewänder billig zu verkaufen . Näheres Kaiser -straße 86 im 2. Stock. _*3.2. Mehrere schöne , gebrauchte Herde , so gutwie neu , ebenso neue Sparkochherde bester Kon¬struktion sind unter Garantie billig zu verkaufenbei KUIUe « , Schlosseret und Hrrdgrschäst ,Ludwig -Wtlhelmstraße 11 ._Wegen gänzlicher Aufgabe des Geschäfteswerden sämmtliche Putzartckel » sowie 3 DutzendLadeu -Eartons , Hutschachteln , Hutstöcke (großund klein) zu jedem annehmbaren Gebot abgegeben :Douglasstraße 10 im 2. Stock links. Anzusehenvon 9 bis 3 Uhr. 2.2.

LLöksl.
2VL. Empfehle mein reichhaltiges Lagerin sämmtliche» Polster - und Kastenmöbel »,Tische , Stühle , Spiegel , Bettfeder « , Roß¬haar rc. rc. zu den niedrigsten Preisen . KompletteAussteuern und ganze Zimmereinrichtungenwerden noch besonders berücksichtigt . R,r»a .Möbel » und Tapeziergefchäft , Wald¬straße 7.

Geschiistsauzeige und Empfehlung.
Der ergebenst Unterzeichnete beehrt sich , die Einwohner KarlSrnhe 's undUmgebung in Kenntniß zu setzen, daß er hier eine

errichtet hat.
Ich empfehle nssll « , nsingvlisNsn « Rein « in Quantitäten von20 Liter ab in allen Preislagen und mache besonders auf einen >»BllsnIegnAklvn »» aufmerksam , welcher aus l en Kellereien des Herrn Bürger¬meister vr. ölankvnkorn in Müllheim bezogen wurde.

Mit der Zusicherung reeller Bedienung ersuche ich das geehrte Publikum umgefällige Benützung meines Weinlagers .

Kontor: waldftrafte 57.Li Keller: waldstrafte N»

Ganz AMsrlllie spricht
*4.4. von dem vorzüglich schmeckenden , gebrannten
SrusK -LsSss per Pfund 97 M . z

beim >

in der Filiale Wal - str^ße LI , Ecke Kaiser- und Waldstraße .
48.40.

>5c«QNMUlMk

»>m >» rtobU,er Lo» di mir KodmUch
kvr ic!«ia» Duck« mul Nag«ol«i6»oä».
MssachU» Smob Rabat » ksaatUob.

Jeden Tag da war's mir bange,Wenn ich wichste unsere Schuh,Denn ich brauchte gar zu lange
Ob ich wichste ohne Ruh.

Doch vor Freud' daS Herz mir lacht,Bin jetzt wieder glücklich ganz ,
Denn ich hab ' s herausgebracht:
Ursbs-VIobs gibt den schnellstenGlanz.
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ZfAJE
UM . 8eit«r, L. Mfr »M,

Hebelstraße 4.
empfiehlt lein reichhaltiges Lager in nur gut und
solid gearbeiteten Holz- u. Polstermöbeln , compl.

Betten , Bettfedcrn, sowie ganzen Zimmer¬
einrichtungen.

Ganze Aussteuern
werde » besonders berückstchtigt .

20 .16.

Möbel .
— Größte- Lager aller Arten Kasten - und

Polstermöbrl , game Zimmereinrichtungen
und Aussteuer », Betten , Spiegel , Stühle ,
Bettfedern und Rotzhaare äußerst billig.
Da - Aufarbeiten von Betten und Polster¬
möbeln wtrd bestens besorgt in eigener Werk-
stätte.

k * . Uinl ,
36 Rüppurrerftratze 36 .

— Einige zurückgeschte neue Damenräder ,
bestes Fabrikat , ebenso mehrere Gebrauchte sind
billigst unter vollständiger Garantie zu verkaufen.
Ul. VvllKl , Adlerstr . d (kein Laden) ,

mechan . Werkstätte .
2 .2. Nah

«altenes FaEin gut erhaltenes Fahrrad ist billig zu ver¬
kaufen : Douglasstraße 13 im 2. Stock._

Badewannen ,
jeder Größe , Kinderbad -, Sitzbad - und Abwasch »
wanne « , Gisschränke , ein- und zweithürig , zu
den billigsten Preisen bei K» i»l
tzllademiestraße 14.

o
/ 'rSvarate

/ IroAerrsu ,

as vor eruier 2er < er/uuäsne L/uuck- Za ^rr-
rvasssr „ ^ osmr'u" vK-csrsuk rvrrLkroä Äs so so/EÄ
« reiset « , cka es, rvrs » euere s/nter -
«uo ^unAS » »am ^a/ter / âo^mänuer uurk ^lner -

kennunAe» von /-oc/rstsv <8ests erAsöen , an l^ rrkunF
unä er/rr

'se^e» tke» r ss ô^^ eso^rnao^ aLs anderen
eur Murck- unct Zä/m/a ^ ege üöerkrrM . ^ kaoon

reroäk ^ er
't aus unck rst r

'n at/sn öesssreu
/ 'ar/ümerren unck ^ ot^eLen Läu^ r

'e^.

llocktzltzMttz
in nur besten Stoffen , vielen Farben und Ausstattungen

empfehlen in überaus großer Auswahl zu sehr billigen ,
streng festen Preisen

8 »pi6A6l L
Kaiserstraße 76 , Marktplatz. "ME

» own
Mehrere Aussteuern , komplett und gut ge¬

arbeitet , werden sehr billig abgegeben . Ein¬
zelne Möbel aller Art in sehr großer Aus¬
wahl : Durlacherstraße 97 . _

Für Friseure .
— Eine Cabinrteinrichtung , sehr gut erhalten,

wird billig abgegeben. Zu erfragm im Kontor des
Tagblattes ._

Laden-Einrichtung
(2 Glasschränke, 2 Ladentische , div. offene Gestelle,
Schaufenster - Messinggestellc und Gläser) zu ver¬
kaufen » Kaiserstraße 213._ 10.S.

Aussteuern .
— Gut gearbeitete Holz - und Polstermöbel

sowie prima Bette « werden am billigsten ver¬
kauft bei L'r . Lrrrr , Zäbringerstraße 25.

Armee -Marsch -Album , Strauß -Album ,
Tanz - Album , Salon - Album , Opern -
Album , Klassisches Vortrags - Album ,
Jugend -Album,Coneert -Album,Lanner -
Album , Ungarische Tänze , Historische
Märsche,Transseriptionen - Album ,
Ouvertüren - Album , Moderne Tänze ,
Allerlei Bortragsstücke , Ludolf Wald¬
mann -Album , Herzige Lieder , Humor -

schätz re. re.
Album , enthaltend 5—l5 Stücke,

per Album 38 Pfg .

Hamburger Eugrus-Lager

Mx Mbelslldii
.

L, ..- i . u - '

vraekerei.
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101 lkleobte » ,

Hautunrembkitcn , Flecken , Finnen,Mitesser, Sommersprossen haben Sie
nie bei Gebrauchv . Kuhn ' s Blyceriu -
Schwefelmilch - Leise (50 u. 80) ;

^ Kuhu 'sE » thaar «ngspul »er,2u . 1,ist das Beste . Echt nur von Frz . Kuhn , Kronenparf ,Nürnberg . Hier : B Idvni » Ziuotit -, Drog ,Zähringerstr., VV . Klorkle , Coiff. , Lessingst,.,, Frist , Gottesaucrstr. , LI«r »u .
Frist, Katierftr-, Uüikl « , Kurvrnstr.,«Lietse , Frist, Kaiserstr . 92 , > LTerri ,Kaiserstr . 107, sL. 8eLi »eia «r . Frist, Herren¬

straße , ^ Id . 8vIrreLdvr , Markgrafenstr. , Vl
Kronenstr. , !8« U« r Nektii »»,Erbprinzenstr.» Fris., Kaiserstr . 36.

Kopf- ouche
mit neuesten Apparaten unter fachkundiger
Bedienung empfiehlt bestens

10.7. Ii . HLuLvr ,Karl-Friedrichstraße 5, am Marktplatz

Wil-Msgelegealjeiteil
von Frankfurt a . M . ,

63. " ÄRainz ,
„ Wiesbaden

nach « Srlir».
Näheres Uvknrlett IVlnSvvIrvr 's

Möbeltransport -, Verpackung ^- und
Aufbewahrungsgefchaft .

Tottche-Gesundheitsseisen, Lus
der letzten Jahre dem Publikum angeprtesen , sindunzählige ( aber wie sie kamen , sind sie zum größtenTheile wieder verschwunden . Allein die Patent .Myrrholm - Seife hat, dank der Empfehlung det
Aerzte urtd des Publikums , das Feld behauptestDer Absatz erhöht sich von Jahr zu Jahr und
hierin lieK der beste Beweis , daß dte Patent -
Myrrbolinseise als Toilctte-Gesundheitsseife einzig^in ihrer ' Art von jedem dauernd gebraucht wird,welcher ihre Vorzüge und den wohlthätigen Einflußkennen gelernt hast Ueberall, auch ln den Apo¬theken , erhältlich ._ _
Kraulen u. Kurbedürstigeu
empfehlen wir : Kurbäder verschiedener Art des
gekämmten moderne« Heilverfahren «, in dieserForm utid nach diesen Systeme » hier nur in
unserer Anstalt zu haben.

EiectrkMV Kuren neuen milden Verfahrens ,vielfach wirksamer wie Waffrrkurrn . Vibra -
tionsmaffage , Erschütterungskuren; Handmas¬sage rc. re.

Aerztliche Sprechstunden täglich von 10 — 11
Uhr Vormittags und von 5 — 6 Uhr Nachmittags,Mittwoch und Sonntag ausgenommen. Sprechzeit der Kurleitung von 10—1 Uhr täglich .

„Hilst Karlsruhe i. B.,
Friedete . 18 . Telephonruf522.

VllS . Badepraparate und electrisch « Appa¬rate werde» auch außer -er Anstalt abge¬
geben. 6.4.

Sslsmsnilsi ',
Erster Aarlsrnher Ruderklub.

Mir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere ver¬
ehr lichen Mitglieder von dem am 7. Mai erfolgten Ab¬leben unseres Mitgliedes

liiöme »»!
I» dkl z M

rnsr
-

ASM „ de, 3 Lilin,
^ in Kenntniß zu setzen und zur Theilnahme am Leichenbegängniß— Dienstag den 9. Mai . Nachmittags 3 ^ Uhr, von der Leichenhalle — einzuladen.Wir verlieren in dem Dahingeschiedenen ein langjähriges , treues Mitgliedund lieben Sportsfreuud , dem wir stets ein ehrendes Andenken bewahren werden.

Karlsruhe, den 8 . Mai 1899.
Der Vorstand .

3sll lisnsnslb
Hotel zum Stern

empfiehlt seine der Neuzeit entsprechend eingerichteten Zimmer . — SchattigerWirthschaftsgarten . — Gedeckte Veranda . Gute Küche . — Reine Weine .— Feinstes Exportbier , hell und dunkel , vom Faß , aus der BrauereiA . Printz in Karlsruhe . — »Lablo ä'ttots um 1 Uhr , Dinars apart und
Restauration zu jeder Tageszeit.

2.1.

Hochachtungsvoll
V. Harsttnra -rriL.

Strörnt Uvrpvi ü ! n

8NMAIZ . W «
im Colosseum äsaal

82. 8Mu^ 5-k«zj «iss kul«!irolisn I^
ksioliss !

( mit Restauration ) .
Unsere verehrlichen Mitglieder nebst Familienangehörigen werden

hierzu freundlichst eingeladen mit dem Anfügen, daß das Einfsth -
Z frungsrecht vollständig aufgehoben bleibt , und der Eintritt» nur gegen Borzeigen der Mitgliedkarten gestattet ist.

Kinder im schulpflichtigen Wer habe» keinen Zutritt. 2.1.Saal -Oeffnung 1. 8 Uhr . Anfang 8 Uhr.
Falder -Orden und Abzeichen find anzulegen .

Der Vorstand . Die 3 .
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,§k </s? - ss/s
L« » s « rs» s « t» «k«sa » r«» , L»« F«M , t« K-w«L«ee» » r» « F« gG ^ tr» « » «« LSF,SM«« Mc» r»« t« r-

§ F^ 9//ibI * <6 Ä/ÄkA ^ I*, / . pa/snt -La ^ ss - Küste ^er /
'S-' iVeANS-La -^ee.

S«F»LLe«L.

In nivinvn k^ilislv TvkIosspIskL 2V , Ecke - er Ritterstraße , sind zu sehr billige «
Preisen zurückgesetzt :

Farbige Frühjahrskkiderstoffe,
große Sortimente von Neuheiten ,

das Meter 60 Al , 80 Al , ^ 1 .— , 1 . 25 rc.

Englische Tüll-Vorhänge ,
weiß und cröme ,

das Paar von 2 . 7V an .

Frühjahrs - Jacken
in großer Auswahl

von 6 Mark an .

Schwarze Kleiderstoffe ,
reine Wolle in schönen Muster « ,

das Meter 90 Al , ^ 1 . 10 , 1 . 40 , 1 .80 .

Wollene Portieren
in schönen Farbenstellungen

von 2 . SV an .

Capes nnd Kragen,
schwarz und farbig ,

von 3 Mark an .

Si .

Ausnahme - Preise
UrDienftllg, Mtllioch,IlillllMg ll.Freitag dtü 9., 19.,11. il. ILMai.!

Damen « Handschuhe , farbig , mit 3 Steinuuß-
knöpfen, dunkle Raupe u . Einfassung , Paar S2 Al

Damen - Handschuhe , imit. Dänisch -Leder
Paar LS Al

Damen -Handschuhe , Rehleder -Jmitat . , waschbar,
in eräme , Miß , grisperle mit schwarzen Raupen ,

Paar LL Al
Engl . Herren - Socken , braun, mit verstärkten

Fersen und Spitzen , Paar 38 Al
Herren - Socken , schwarz, aus bestem Macogarn,

Doppel -Sohle und Hochferse , Paar L8 Al
Herren - Socke « , lederfarbig , garantirt waschecht ,

garanürt Egyptisches Macogarn , Doppel -Sohle
und Hochferse , Paar L8 Hs

Herren - Socken , gestrickt , Normalwolle , plattirt,
ohne Naht , Paar 8S Hs

Damen - Taschentücher mit Hohlsaum und hüb¬
scher, schottischer Borde , ^ Dutzend 73 ^

Damen -Strümpse , echt diamantschwarz, gestrickt,
Paar S2 Al

Damen -Strümpse , lederfarbig , gestrickt, echtfarbig,
Paar L8 Al

Damen -Sttümpfe , echt diamantschwarz , mit
Doppelsohle und Hochferse , Paar LS Al

Damen -Strümpse , schwarz, mit seidenen Ringel,
Paar 88 Al

Damen -Strümpse , lederfarbig , wasch- , schweiß -
und säure - echt , Doppelsohle , Hochferse und Doppel -

Spitzen , Paar S2 Al
Damen -Strümpse , gestrickt, lederfarbig, Doppel-

Spitze und Sohle , Größ e 9_ 10 11

Paar L2 Al LS Al L8 Al
Damen -Strümpse , gestrickt, schwarz, vorzügliche,

kräftige Qualität , Grö ße 9 10 11
Paar 78 Al 8 » Al 88 Al

Kinder - Strümpfe , gestrickt, schwarz , vorzügliche,
kräftige Qualität ,

Größe 3 4 5 6 7 8
Paar L2 Al L8 Al S2 Al S8 Al « 2 Al « 8 A ?
Kinder - Strümpfe , gestrickt, lederfarbig, Doppel-

Spitze und Sohle ,
Größe _ 3 4 5 6 7 8
Paar 2V Al 2S Al 28 Al 32 Al 3 « Al 38 Al

L » » tl »» » 8
Hamburger Lngros -Lager

bUolLSlsolriL
k>«Lit ms Vrrla» drr Ehr. - r. Liüllrr ' schtu H»st«chh»aUmtk >M »trt « ürr Ver»»t» »rtltchtrü »Ml Lad » t « » tktkl i>» Kmcktnchr .
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